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Hinweisbekanntmachung
Es wird darauf hingewiesen, dass in der Zeit vom 05.04.2024 bis zum
19.04.2024 (einschließlich) folgende öffentliche Bekanntmachung in
den Aushangkästen der Gemeinde Rheurdt angeschlagen ist:

Bekanntmachung über den Bekanntmachung über den Bekanntmachung über den Bekanntmachung über den Bekanntmachung über den Abschluss der öffentlich-rechtlichen Abschluss der öffentlich-rechtlichen Abschluss der öffentlich-rechtlichen Abschluss der öffentlich-rechtlichen Abschluss der öffentlich-rechtlichen VVVVVererererer-----
einbarung zwischen der Gemeinde Rheurdt und der Gemeinde Issumeinbarung zwischen der Gemeinde Rheurdt und der Gemeinde Issumeinbarung zwischen der Gemeinde Rheurdt und der Gemeinde Issumeinbarung zwischen der Gemeinde Rheurdt und der Gemeinde Issumeinbarung zwischen der Gemeinde Rheurdt und der Gemeinde Issum

über die interkommunale Zusammenarbeit im Rahmen des Personen-über die interkommunale Zusammenarbeit im Rahmen des Personen-über die interkommunale Zusammenarbeit im Rahmen des Personen-über die interkommunale Zusammenarbeit im Rahmen des Personen-über die interkommunale Zusammenarbeit im Rahmen des Personen-
standswesensstandswesensstandswesensstandswesensstandswesens
Die Aushangkästen befinden sich in Rheurdt an der Gemeindeverwal-
tung, Rathausstraße 35, Ecke Rathausstraße/Aldekerker Straße, in
Schaephuysen am Hause Hauptstraße 39 und in der Ortschaft Neufeld
am Hause Neufelder Straße 141.

Gelbe Säcke gegen Abholkarte

Geschichtsbilder - Bildergeschichten

Stockbrot backen beim OsterfeuerStockbrot backen beim OsterfeuerStockbrot backen beim OsterfeuerStockbrot backen beim OsterfeuerStockbrot backen beim Osterfeuer
im Burgerpark.im Burgerpark.im Burgerpark.im Burgerpark.im Burgerpark.
Fotos: Gemeindearchiv RheurdtFotos: Gemeindearchiv RheurdtFotos: Gemeindearchiv RheurdtFotos: Gemeindearchiv RheurdtFotos: Gemeindearchiv Rheurdt

PfadfinderPfadfinderPfadfinderPfadfinderPfadfinder

Seit vielen Jahren veranstalten die
Pfadfinder Rheurdt schon im Burg-
erpark das beliebte Osterfeuer für
die Rheurdter- und Schaephuyse-
ner Bevölkerung mit dem obliga-
torischen Osterfeuer und Würst-
chen und Getränken.
Dabei durfte bereits zu Beginn
natürlich nicht ein kleines Feuer
in einer Feuerschale zum Stock-
brot backen für die Kinder fehlen.
Ostern geht zurück auf das Früh-
lingsfest zu Ehren der germani-
schen Licht- und Frühlingsgöttin
Ostara. Mit dem Konzil von Nizäa
aus dem Jahre 325 wurde das
wichtigste christliche Fest, die
Auferstehung Christi, auf diesen
Tag gelegt.
Das Osterfeuer selbst geht auf
heidnische Frühlingsfeuer zurück,
die die Sonne und damit die
Fruchtbarkeit auf die Erde holen
sollten. Später wurde dann ein
Osterfeuer vor der Kirche zu Be-
ginn der Feier der Osternacht ent-
facht. An diesem Osterfeuer wur-
de dann auch die Osterkerze ent-
zündet.
Im Jahre 2021 während der Coro-
na-Pandemie konnte aus bekann-
ten Gründen leider kein Oster-

feuer stattfinden. Daher gab es in
diesem Jahr ein „Osterfeuer-to-
go“. Dabei wurden Jutebeutel mit
Feuerholz und weiterem Zubehör
für ein Osterfeuer zu Hause im
Pfarrheim ausgegeben.
Die hier gezeigten Geschichtsbil-
der wurden am 20.04.2003 im
Burgerpark aufgenommen.

Seit dem 01. Januar 2024 erfolgt
die Ausgabe der „gelben Säcke“
in der Gemeinde Rheurdt nur
noch gegen Abholkarte. Die Ab-
holkarte kann bei der Firma

Schönmackers unter
schoenmackers.de oder über die
Müllalarm - App beantragt wer-
den. Diese Umstellung ist ein
weiterer Schritt zu mehr Nach-

haltigkeit. Ziel ist es, die Pro-
duktion von Plastiksäcken wei-
ter zu minimieren und die „gel-
ben Säcke“ bedarfsgerechter aus-
zugeben.

Die „gelben Säcke“ können ge-
gen Abholkarte weiter im Bürger-
büro der Gemeinde Rheurdt zu
den Öffnungszeiten abgeholt wer-
den.
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Wegfall des Kinderreisepasses zum 01.01.2024

Wir gratulieren zum Geburtstag

Das Bürgerbüro der Gemeinde
Rheurdt informiert:
Beantragung von Kinderreisepäs-
sen ist seit dem 01.01.2024 nicht
mehr möglich - so sieht es das
Gesetz zur Modernisierung des
Pass-, des Ausweis- und des aus-
länderrechtlichen Dokumenten-
wesens vom 08. Oktober 2023
vor.

(vgl. Bundesgesetzblatt Teil I
2023, Nr. 271, vom 12. Oktober
2023)
ALLE bisher ausgestellten und bis
zum Jahresende 2023 beantrag-
ten Kinderreisepässe behalten bis
zum Ablaufdatum ihre Gültigkeit.
Alternativen:
Als Alternative zum bisherigen
Kinderreisepass stehen der Per-

sonalausweis, der Reisepass so-
wie der Expressreisepass zur Ver-
fügung.
Auskunft, welches Dokument ihr
Kind für eine Reise benötigt, gibt
Ihnen das Auswärtige Amt oder
die konsularische Vertretung des
entsprechenden Landes.
Längere Wartezeiten:
Aufgrund des Wegfalls des Kin-

derreisepasses und des damit
verbundenen erhöhten Bestell-
aufkommens bei der Bundesdru-
ckerei, wird es voraussichtlich zu
längeren Wartezeiten bei der Lie-
ferung von Personalausweisen
und Reisepässen kommen. Bitte
beachten Sie dies bei Ablauf Ihrer
Dokumente und beantragen Sie
diese bitte rechtzeitig.

10.10.10.10.10.     April 2024April 2024April 2024April 2024April 2024
Herr Hans-Jochen Brandt,
Lilienweg 2
71 Jahre

19.19.19.19.19.     April 2024April 2024April 2024April 2024April 2024
Frau Gerda Rienow,
Buchenstr.37
89 Jahre

20.20.20.20.20.     April 2024April 2024April 2024April 2024April 2024
Frau Gisela Hoffmann,
Heideweg 82
71 Jahre

21.21.21.21.21.     April 2024April 2024April 2024April 2024April 2024
Herr Helmut Wiesner,
Neufelder Str.127
73 Jahre

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der VVVVVerwerwerwerwerwaltungaltungaltungaltungaltung

Telefonverzeichnis
Gemeinde Rheurdt
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst
Für dringendedringendedringendedringendedringende ordnungsbehördli-
che NotfälleNotfälleNotfälleNotfälleNotfälle außerhalb der allge-
meinen Dienststunden und am
Wochenende ist bei der Verwal-
tung unter der Rufnummer 0172/
2 60 34 89 ein Bereitschaftsdienst
eingerichtet. Außerdem steht der
Anrufbeantworter der Verwaltung
unter der Rufnummer 0 28 45/96
33-0 nach Dienstschluss zur Ver-
fügung. Der Bereitschaftsdienst
des Bauhofes ist über den Bereit-
schaftsdienst des Ordnungsamtes
zu erreichen.
E-Mail: info@rheurdt.de
Internet: www.rheurdt.de

ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
• vormittags:vormittags:vormittags:vormittags:vormittags:

montags, dienstags, donners-
tags und freitags
08.30 - 12.00 Uhr
mittwochs 07.30 - 12.00 Uhr

• nachmittags:nachmittags:nachmittags:nachmittags:nachmittags:
montags und dienstags
14.00 - 15.30 Uhr
donnerstags
14.00 - 18.00 Uhr

Aktuelle Öffnungszeiten auf
www.rheurdt.de

Die Telefonzentrale 0 28 45/96 33-
0 ist nur zu den Öffnungszeiten
erreichbar!

Alphabetische Reihenfolge:
Zentrale/AuskunftZentrale/AuskunftZentrale/AuskunftZentrale/AuskunftZentrale/Auskunft
0 28 45/96 33-0
TTTTTelefaxelefaxelefaxelefaxelefax 0 28 45/96 33-13
TTTTTelefon-Nrelefon-Nrelefon-Nrelefon-Nrelefon-Nr.....
Ansprechpartner mit DurchwahlAnsprechpartner mit DurchwahlAnsprechpartner mit DurchwahlAnsprechpartner mit DurchwahlAnsprechpartner mit Durchwahl
und E-Mailund E-Mailund E-Mailund E-Mailund E-Mail
Vorwahl: (0 28 45)Vorwahl: (0 28 45)Vorwahl: (0 28 45)Vorwahl: (0 28 45)Vorwahl: (0 28 45)
BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
Ketelaers, Dirk:Ketelaers, Dirk:Ketelaers, Dirk:Ketelaers, Dirk:Ketelaers, Dirk: 96 33-40
dirk.Ketelaers@rheurdt.de
VorzimmerVorzimmerVorzimmerVorzimmerVorzimmer
Lehmann, Daniela:Lehmann, Daniela:Lehmann, Daniela:Lehmann, Daniela:Lehmann, Daniela: 96 33 - 41
Vorzimmer-BM@rheurdt.de
RundeRundeRundeRundeRunde,,,,,     Anika:Anika:Anika:Anika:Anika: 96 33 - 41
Vorzimmer-BM@rheurdt.de
Fachbereich 1 Haupt- und Finanz-Fachbereich 1 Haupt- und Finanz-Fachbereich 1 Haupt- und Finanz-Fachbereich 1 Haupt- und Finanz-Fachbereich 1 Haupt- und Finanz-
abteilungabteilungabteilungabteilungabteilung
Spengel, Ralf:Spengel, Ralf:Spengel, Ralf:Spengel, Ralf:Spengel, Ralf:
Fachbereichsleiter (Allgemeiner
Vertreter Bürgermeister):
96 33-10
Ralf.Spengel@rheurdt.de
Arden, Marion:Arden, Marion:Arden, Marion:Arden, Marion:Arden, Marion:
Abfallwirtschaft, Steuern u. Abga-
ben, Elternbeiträge Offener Ganz-
tag: 96 33-22

Marion.Arden@rheurdt.de
Behrend,Behrend,Behrend,Behrend,Behrend,     Andrea:Andrea:Andrea:Andrea:Andrea:
Personal, Mitteilungsblatt, Touris-
mus: 96 33-12
Andrea.Behrend@rheurdt.de
Gründel, Lena:Gründel, Lena:Gründel, Lena:Gründel, Lena:Gründel, Lena:
Wirtschaftsförderung, Tourismus,
Hauptverwaltung, Personal:
96 33-18
Lena.Gruendel@rheurdt.de
Klink,Klink,Klink,Klink,Klink,     Wilma:Wilma:Wilma:Wilma:Wilma:
Allgemeine zentrale Dienste, Se-
niorenangelegenheiten, VHS:
96 33-16
Wilma.Klink@rheurdt.de
Marquardt,Marquardt,Marquardt,Marquardt,Marquardt,     AnkAnkAnkAnkAnke:e:e:e:e:
Abfallwirtschaft, Steuern u. Abga-
ben: 96 33-24
Anke.Marquardt@rheurdt.de
Pauels, Michael:Pauels, Michael:Pauels, Michael:Pauels, Michael:Pauels, Michael:
TUIV: 96 33-11
Michael.Pauels@rheurdt.de
SchmiederSchmiederSchmiederSchmiederSchmieder,,,,, Stefan: Stefan: Stefan: Stefan: Stefan:
Schulen, Gebäudemanagement:
96 33-15
Stefan.Schmieder@rheurdt.de
Kwiatkowski, Jürgen:Kwiatkowski, Jürgen:Kwiatkowski, Jürgen:Kwiatkowski, Jürgen:Kwiatkowski, Jürgen:
Archiv, Heimatforschung:
96 33-83
archivar.rheurdt@outlook.de
Schäfers, Heike:Schäfers, Heike:Schäfers, Heike:Schäfers, Heike:Schäfers, Heike:

Schulsekretärin Grundschule: 9 68
20
info@mgs-rheurdt.de
Fachbereich 2 BürgerserviceFachbereich 2 BürgerserviceFachbereich 2 BürgerserviceFachbereich 2 BürgerserviceFachbereich 2 Bürgerservice
de Lange, Monika:de Lange, Monika:de Lange, Monika:de Lange, Monika:de Lange, Monika:
Fachbereichsleiterin: 96 33-50
Monika.de.Lange@rheurdt.de
Bürgerbüro:Bürgerbüro:Bürgerbüro:Bürgerbüro:Bürgerbüro: 96 33 31
Einwohnermeldeamt@rheurdt.de
Booth, Esther:Booth, Esther:Booth, Esther:Booth, Esther:Booth, Esther:
Arbeitsvermittlung: 96 33-52
Esther.Booth@rheurdt.de
Geiling, Steffen:Geiling, Steffen:Geiling, Steffen:Geiling, Steffen:Geiling, Steffen:
Sozialleistungen, Standesamt,
Rentenangelegenheiten, Bildung
u. Teilhabe, Asylangelegenheiten:
96 33-51
Steffen.Geiling@rheurdt.de
Kohnke, Malte:Kohnke, Malte:Kohnke, Malte:Kohnke, Malte:Kohnke, Malte:
Sozialleistungen, Wahlen, Brand
- und Katastrophenschutz, Asyl-
angelegenheiten, Ordnungsamt,
Standesamt, Bildung u. Teilhabe:
96 33-30
Malte.Kohnke@rheurdt.de
de Lange, Monika:de Lange, Monika:de Lange, Monika:de Lange, Monika:de Lange, Monika:
Arbeitsvermittlung, Kinder- und
Jugendarbeit: 96 33-50
Monika.de.Lange@rheurdt.de

>>
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Nachrichten der katholischen
Pfarrgemeinde St. Martinus

Leurs, Birgit:Leurs, Birgit:Leurs, Birgit:Leurs, Birgit:Leurs, Birgit:
Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbean-
gelegenheiten: 96 33-31
Birgit.Leurs@rheurdt.de
Liebig, Christina:Liebig, Christina:Liebig, Christina:Liebig, Christina:Liebig, Christina:
Grundsicherung für Arbeitssu-
chende: 96 33-55
Christina.Liebig@rheurdt.de
Mangen, Peter:Mangen, Peter:Mangen, Peter:Mangen, Peter:Mangen, Peter:
Telefonzentrale: 96 33-54
Peter.Mangen@rheurdt.de
Migdalek, SvenjaMigdalek, SvenjaMigdalek, SvenjaMigdalek, SvenjaMigdalek, Svenja:
Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbean-
gelegenheiten: 96 33-31
Svenja.Migdalek@rheurdt.de
Schmidt, Christian:Schmidt, Christian:Schmidt, Christian:Schmidt, Christian:Schmidt, Christian:
Außendienst Ordnungsamt:
96 33-33

Christian.schmidt@rheurdt.de
TTTTTruyen,ruyen,ruyen,ruyen,ruyen,     Angela:Angela:Angela:Angela:Angela:
Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbean-
gelegenheiten: 96 33-31
Angela.Truyen@rheurdt.de
WillemsWillemsWillemsWillemsWillems,,,,,     TTTTTobias:obias:obias:obias:obias:
Ordnungsamt, Feuerwehr, Landes-
hundegesetz: 96 33-32
Tobias.Willems@rheurdt.de
Fachbereich 3 Bauen und PlanenFachbereich 3 Bauen und PlanenFachbereich 3 Bauen und PlanenFachbereich 3 Bauen und PlanenFachbereich 3 Bauen und Planen
Alkan, Halime:Alkan, Halime:Alkan, Halime:Alkan, Halime:Alkan, Halime:
Fachbereichsleiterin: 96 33-60
Halime.Alkan@rheurdt.de
Gronwald, Ralf:Gronwald, Ralf:Gronwald, Ralf:Gronwald, Ralf:Gronwald, Ralf:
Verkehrsflächen, Abwasserbesei-
tigung: 96 33-65
Ralf.Gronwald@rheurdt.de
HebnerHebnerHebnerHebnerHebner,,,,, Erna: Erna: Erna: Erna: Erna:

Entsorgung von Grundstücksent-
wässerungseinrichtungen:
96 33-62
Erna.Hebner@rheurdt.de
Linßen, Nina:Linßen, Nina:Linßen, Nina:Linßen, Nina:Linßen, Nina:
Bauleitplanung, Bauberatung und
Denkmalschutz: 96 33-63
Nina.Linssen@rheurdt.de
Sozialarbeiterin des JugendamtesSozialarbeiterin des JugendamtesSozialarbeiterin des JugendamtesSozialarbeiterin des JugendamtesSozialarbeiterin des Jugendamtes
des Kreises Kleve:des Kreises Kleve:des Kreises Kleve:des Kreises Kleve:des Kreises Kleve:
Sprechstunden Mo bis Mi und Fr
8.30 bis 9.30 Uhr, Do 16 bis 18 Uhr,
Tel.: 0 28 45/29 88 67
Sprechzeiten außerhalb dieser
Zeiten sind nach Vereinbarung
möglich.
Strom- und Strom- und Strom- und Strom- und Strom- und WWWWWasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgung
Bei Stromausfällen und Störun-

gen im Wasserleitungsnetz der
Gemeinde Rheurdt wenden Sie
sich bitte an die kostenfreie Stö-
rungsnummer der Westnetz
GmbH, 0800/4112244.
Bei Störungen im Bereich des
Wassernetzes können Sie sich
auch an die Stadtwerke Kamp-
Lintfort GmbH wenden. Die Tele-
fonnummer lautet:
02842/96500.
GasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgung
Gelsenwasser
Entstörungsdienst
02835/4 48 99 94
Betriebsstelle Issum
02835/44 88 80
Stand: 24. Oktober 2023

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
Barmherzigkeitssonntag
2. Sonntag der Osterzeit
9.30 Uhr - St. Antonius
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe, Stiftungsmesse die
Verstorbenen der Familie Schür-
manns
11 Uhr - St. Hubertus
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe
12 Uhr - St. Nikolaus
TTTTTauffeierauffeierauffeierauffeierauffeier des Kindes Jonas Linde
18 Uhr - St. Nikolaus
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe, Sechswochenamt
Anna Oswald; Jahrgedächtnis Karl
Heinz Kuypers; Jahrgedächtnis
Johannes Schetters

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AprilAprilAprilAprilApril
Hl. Liudger
9 Uhr - St. Antonius
Maxi-KinderMaxi-KinderMaxi-KinderMaxi-KinderMaxi-Kinder-Kirche-Kirche-Kirche-Kirche-Kirche
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - St. Nikolaus
Maxi-KinderMaxi-KinderMaxi-KinderMaxi-KinderMaxi-Kinder-Kirche-Kirche-Kirche-Kirche-Kirche
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14.     AprilAprilAprilAprilApril
3. Sonntag der Osterzeit
9.30 Uhr - St. Antonius
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe, Seelenamt Hubert und
Anna Ingendahl
11 Uhr
St. Hubertus
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe, Seelenamt Erika Bir-
kendorf; die Lebenden und Ver-

storbenen des Kommunionjahr-
gangs 1944; Stiftungsmesse für
die verst. Eheleute August und
Gertrud Artz
18 Uhr - St. Nikolaus
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe, Jahrgedächtnis
Heinz Hoeps
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AprilAprilAprilAprilApril
14.30 Uhr - Pfarrheim Tönisberg
SeniorenmesseSeniorenmesseSeniorenmesseSeniorenmesseSeniorenmesse mit anschließen-
dem Kaffeetrinken im Pfarrheim
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 17. 17. 17. 17. 17.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - St. Hubertus
RosenkranzRosenkranzRosenkranzRosenkranzRosenkranz
10 Uhr - St. Hubertus
SeniorenmesseSeniorenmesseSeniorenmesseSeniorenmesseSeniorenmesse

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprilAprilAprilAprilApril
8.20 Uhr - St. Nikolaus
Schulmesse mit dem Schulmesse mit dem Schulmesse mit dem Schulmesse mit dem Schulmesse mit dem VVVVVierteniertenierteniertenierten
SchuljahrSchuljahrSchuljahrSchuljahrSchuljahr
9.30 Uhr - St. Nikolaus
Maxi-KinderMaxi-KinderMaxi-KinderMaxi-KinderMaxi-Kinder-Kirche-Kirche-Kirche-Kirche-Kirche
15 Uhr - St. Nikolaus
AnbetungAnbetungAnbetungAnbetungAnbetung
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
4. Sonntag der Osterzeit
9.30 Uhr - St. Antonius
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe mit Taufe des Kindes
Marie Klinkenberg, Jahrge-
dächtnis für Gerda und Chris-
toph Kuschnik, Paul und Paula
Kuschnik, Heinrich und Anette
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Alles durchsucht…

Nix gefunden!

Schomaker backt

ohne tech. Enzyme

und Gentechnik.

Für unsere beiden Biostrot und auf den Marktwagen suchen wir 
Mitarbeiter/innen in Voll- und Teilzeit und als Aushilfe. 
• Sie haben idealer Weise Berufserfahrung im Verkauf von 

Backwaren oder Lebensmitteln.         
• Sie beraten mit Freude unsere sehr freundlichen Bio-Kunden 

und sind flexibel und belastbar.                        
• Sie möchten sich verbessern, weiterentwickeln und in die 

aufstrebende Bio-Szene wechseln?
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme! 

andreas@schomaker.bio – 0 28 45 / 9 67 69

Wir suchen Sie für den Verkauf!

Musch, Sofia Minten
11 Uhr - St. Hubertus
WWWWWortGottesFortGottesFortGottesFortGottesFortGottesFeier mit eier mit eier mit eier mit eier mit AusteilungAusteilungAusteilungAusteilungAusteilung
der Hl. Kommunionder Hl. Kommunionder Hl. Kommunionder Hl. Kommunionder Hl. Kommunion
18 Uhr - St. Nikolaus
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe, Seelenamt Maria und
Renate Cleve
Kids-/FamilienaktionKids-/FamilienaktionKids-/FamilienaktionKids-/FamilienaktionKids-/Familienaktion
Liebe Kinder und Eltern,Liebe Kinder und Eltern,Liebe Kinder und Eltern,Liebe Kinder und Eltern,Liebe Kinder und Eltern,
Großeltern!Großeltern!Großeltern!Großeltern!Großeltern!
Am Samstag, 13. April, möchten
wir mit Euch eine Wanderung un-
ternehmen. Bitte zieht wetterfes-
te Kleidung an und bring einen
Stoffbeutel mit. Wir treffen uns
um 10 Uhr am Pfarrheim in Schae-
phuysen. Ende: 13 Uhr
Spiel, Spaß und Gesang kommen
nicht zu kurz!
Bitte meldet Euch bei Barbara
Kopal: Handy: 01735423021 oder
über E-Mail: Barbara.Kopal@t-
online.de bis zum 10. April an
Euer Kids-Aktion Euer Kids-Aktion Euer Kids-Aktion Euer Kids-Aktion Euer Kids-Aktion TTTTTeameameameameam
HomepageHomepageHomepageHomepageHomepage
Homepage:Homepage:Homepage:Homepage:Homepage:
wwwwwwwwwwwwwww.st.martinus-rst.de.st.martinus-rst.de.st.martinus-rst.de.st.martinus-rst.de.st.martinus-rst.de
Notfallhandy-Nummer:Notfallhandy-Nummer:Notfallhandy-Nummer:Notfallhandy-Nummer:Notfallhandy-Nummer:
01 78 4 72 20 7401 78 4 72 20 7401 78 4 72 20 7401 78 4 72 20 7401 78 4 72 20 74
Wenn Sie nun aber Kontakt mit
uns aufnehmen wollen - und das
gilt für alle Büros -, nehmen Sie
bitte folgende Möglichkeiten wahr:
Telefon: 02845 6410 - bitte lange
durchklingen lassen
0162 3454521 - hier können Sie
auch per WhatsApp anrufen,
schreiben
Diese Telefone sind zu den Büro-
zeiten* geschaltet, und wir sind
erreichbar. Sie können hiermit
auch einen Termin bei Frau Selt-
mann oder Frau Kopal ausmachen,
zu dem eine der beiden Sekretä-
rinnen Sie zuhause besucht und
Ihre Wünsche mit Ihnen zusam-
men besprechen kann.
Internet: StMartinus-
Rheurdt@Bistum-Muenster.de
Im Notfall: 0178 4722074 - neh-
men Sie diese Telefonnummer
auch bei dringende Krankenbe-
suche, bei Gesprächsbedarf und
erst recht, wenn Sie sonst keinen
Kontakt bekommen. Sie landen
normalerweise dann bei mir und
wir können alles besprechen.
Es muss nicht erst ein Sterbefall sein!
Auch wenn die Technik Vieles
möglich macht, ein persönlicher
Kontakt ist immer wichtig, des-
halb: Nehmen Sie die beschriebe-
nen Möglichkeiten wahr: wir hö-
ren gerne zu, wir helfen gerne
weiter, wir sind gerne für Sie da
* Bürozeiten:

Montag, Mittwoch, Donnerstag,
8 bis 11 Uhr im Büro Schaephuy-
sen, Grünstraße 4
Dienstag 8 bis 11 Uhr im Büro
Tönisberg, Hoinsbruchstraße 2
Freitag 8 bis 10.30 Uhr im Büro
Schaephuysen
An allen Tagen (außer Freitag) bis
15 Uhr telefonisch oder im persön-
lichen Besuch bei Ihnen zuhause

Seelsorgeteam:
Pfarrer Norbert Derrix
Rheurdt, Grünstraße 4,
Tel. 02845/6410
E-Mail:
Derrix-N@Bistum-Muenster.de
Diakon Herbert Thielmann
E-MailThielmann-H@
bistum-muenster.de
Telefon: 02845/ 9509469
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Blutspende - ein Generationenprojekt
Rotes Kreuz ruft generationenübergreifend zur Blutspende auf
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 15. 15. 15. 15. 15.     April,April,April,April,April, 16 bis 19.30 16 bis 19.30 16 bis 19.30 16 bis 19.30 16 bis 19.30
UhrUhrUhrUhrUhr,,,,, 47661 Issum, 47661 Issum, 47661 Issum, 47661 Issum, 47661 Issum, Bürgersaal, Bürgersaal, Bürgersaal, Bürgersaal, Bürgersaal,
Vogt-von-Belle-Platz 12aVogt-von-Belle-Platz 12aVogt-von-Belle-Platz 12aVogt-von-Belle-Platz 12aVogt-von-Belle-Platz 12a
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 17. 17. 17. 17. 17.     April,April,April,April,April, 17 bis 20 17 bis 20 17 bis 20 17 bis 20 17 bis 20
Uhr: Rheurdt, MartinusschuleUhr: Rheurdt, MartinusschuleUhr: Rheurdt, MartinusschuleUhr: Rheurdt, MartinusschuleUhr: Rheurdt, Martinusschule
Rheurdt, Meistersweg 6Rheurdt, Meistersweg 6Rheurdt, Meistersweg 6Rheurdt, Meistersweg 6Rheurdt, Meistersweg 6
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24.     April,April,April,April,April, 16 bis 20 16 bis 20 16 bis 20 16 bis 20 16 bis 20
Uhr: Straelen, Katharinenschule,Uhr: Straelen, Katharinenschule,Uhr: Straelen, Katharinenschule,Uhr: Straelen, Katharinenschule,Uhr: Straelen, Katharinenschule,
Fontanestraße 4Fontanestraße 4Fontanestraße 4Fontanestraße 4Fontanestraße 4
Das Alter wird für den DRK-Blut-
spendedienst West immer mehr
zum Thema. Die demographische
Entwicklung (immer mehr ältere
Mitbürger, immer weniger junge)

ist schließlich nicht nur für die
Rente, sondern auch für das Blut-
spenden bedenklich. Es hat sich
gezeigt, dass das Blutspendever-
halten stark mit dem Alter zu-
sammenhängt. Während jüngere
Menschen die Blutspendtermine
seltener besuchen, kommen älte-
re sehr viel häufiger und vor allem
regelmäßiger zur Blutspende.
Dieses Blutspende-Fundament der
Baby-Boomer-Generation brö-
ckelt, denn immer mehr Boomer
können aus gesundheitlichen

Gründen kein Blut mehr spenden.
Gleichzeitig ist diese Altersgrup-
pe aufgrund eines höheren Risi-
kos für Erkrankungen verstärkt
auf Blutspenden angewiesen.
Grundsätzlich gilt: Man muss voll-
jährig sein, um zur Blutspende zu-
gelassen zu werden. Eine Alters-
grenze nach oben gibt es seit No-
vember letzten Jahres nicht mehr.
Was passiert bei einer Blutspen-Was passiert bei einer Blutspen-Was passiert bei einer Blutspen-Was passiert bei einer Blutspen-Was passiert bei einer Blutspen-
de?de?de?de?de?
Zum Blutspendetermin bitte un-
bedingt den Personalausweis oder
Führerschein mitbringen. Die ei-
gentliche Blutspende dauert etwa
fünf bis zehn Minuten. Danach

bleibt man noch zehn Minuten
lang entspannt liegen. Nach der
Blutspende gibt es vom Roten
Kreuz eine Stärkung in Form ei-
nes leckeren Imbisses. Alle aktu-
ellen Blutspendetermine, eventu-
elle Änderungen sowie Informati-
onen rund um das Thema Blut-
spende sind kostenfrei unter
0800 11 949 11 und unter
www.blutspende.jetzt abrufbar.
Wer unter www.blutspende.jetzt
eine Blutspendezeit bucht, kann
ohne Wartezeit Blut spenden.
Herzliche Grüße
Ihr Team des DRK-Blutspende-
dienstes West

Frühling an den Projekten
der Baumsiedlung

MännerarbeitMännerarbeitMännerarbeitMännerarbeitMännerarbeit

Kurz nach Frühlingsbeginn wur-
den an den beiden Verkehrsin-
seln der Baumsiedlung in Schae-
phuysen auch wieder die Nach-
barn der Siedlung aktiv. Knapp
zwanzig Helferinnen und Helfer
waren an den ersten Terminen
dabei. Es galt, die Hochbeete zu
säubern und mit neuer Erde zu
füllen, zu bepflanzen sowie rund-
um erste Reinigungsarbeiten
durchzuführen. Besonders stolz
sind die Sprecher der Gruppe, u.
a. Thorsten Braun, der zu den bei-
den Terminen aufgerufen hatte,
auf die Anzahl der Teilnehmer. Je-
der, der konnte, war da. Ein ganz
besonderer Dank gilt auch Michael
Ehlert, der nicht nur die Erde an-
geliefert, sondern auch bezahlt
hat. So geht Nachbarschaft. Wir
freuen uns schon jetzt darauf, die
neuen Pflanzen wachsen zu se-
hen und auf den nächsten Termin
an den Inseln bei hoffentlich bes-
serem Wetter, so dass unser Klö-
nen in geselliger Runde wieder
stattfinden kann.
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Lothar Hackstein
Chorleiter des MGV Cäcilia Schaephuysen 1993 - 2024
wird am 13. April 2024 in den
wohlverdienten Ruhestand ver-
abschiedet. Wir laden alle Mit-
glieder, Freunde und Förderer
des Männerchores herzlich ein,
mit uns gemeinsam Lothar un-
seren Dank auszusprechen. Der
Empfang im Haus Winters-Gil-
bers beginnt um 20.00 Uhr.
Lothar Hackstein übernahm die
musikalische Leitung des MGV
Cäcilia 1993 als Nachfolger von
Willi-Peter Odendahl und konn-
te mehr als 30 Jahre lang die
Sänger durch seine einfühlsame
Art und seine geschickt ausge-
wählten Liedfolgen, die er immer
an den Charakter des Anlasses
anpasste, begeistern.
Mit dem Dirigenten Lothar
Hackstein setzte der Schae-
phuysener Männerchor wichti-
ge kulturelle Impulse im Dorf
Schaephuysen, in der Gemein-
de Rheurdt und im weiteren
Umfeld des Niederrheins. Ne-
ben Frühlings-, Herbst- und Ad-
ventskonzerten gestaltete der
Chor Festmessen zur Kirmes,

Messen zu Hochzeiten und Jubi-
läen, gratulierte zu runden Ge-
burtstagen, feierte viele Jahre
Karneval und gestaltete zahlrei-
che Konzerte mit anderen Chö-
ren, mit Akkordeonorchester, mit
Gitarrengruppe, mit Mandolinen-
orchester, mit Querflötenen-
semble, mit einer syrischen Band
und vielen anderen in Aldekerk,
Neukirchen-Vluyn, Moers, Gel-
dern, Goch, aber auch in Ihringen
und in Augsburg.
Besondere Highlights waren auch
diverse „Mottokonzerte“ in Scha-
ephuysen, wie etwa 1996 das
Straßenfest anlässlich der Einwei-
hung des „Ihringer Gäßchens“,
2011 die Italienische Nacht auf
dem kunstvoll illuminierten Schul-
hof der Schaephuysener Grund-
schule, 2015 das Kartoffelfest zu
Ehren der „tollen Knolle“ mit
Wahl eines Kartoffelkönigs oder
2016 das Heimatkonzert, bei dem
unter anderem eine syrische Band
auftrat und das Thema Heimat aus
verschiedenen Perspektiven be-
leuchtet wurde.

Lieber Lothar,
wir bedanken uns ganz herzlich für die musikalische Begleitung in
mehr als 3 Jahrzehnten, für deine Kameradschaft, für eindrucksvolle
Momente bei vielfältigen Events, für dein Verständnis, für deinen
Einsatz im Sinne des Chores, für deine Freundschaft!

Im Namen aller Sänger des MGV Cäcilia Schaephuysen
Bruno Güths

Dritter „Zwergenbasar“ in der Martinusschule Rheurdt
Nach den ersten beiden erfolgrei-
chen Veranstaltungen geht der
Rheurdter „Zwergenbasar“ in die
nächste Runde: Der dritte „Zwer-
genbasar“ findet wieder in der
Martinusschule Rheurdt statt. Am
Samstag, 13. April, 17 bis 19 Uhr
und am Sonntag, 14. April, 10 bis
12 Uhr, sind Frühjahrs- und Som-
merkleidung bis Größe 152, Spiel-

zeuge und Bücher, Roller, Laufrä-
der sowie Fahrräder bis 24 Zoll zu
erwerben. Es gibt wieder einen
großen Verkaufsraum, in dem Klei-
dung, vorsortiert nach Größe und
Geschlecht, zu kaufen ist. Somit
können die Besucher*innen ganz
gezielt nach bestimmten Artikeln
suchen.
An der Kasse werden zehn Pro-

zent auf den Einkaufspreis aufge-
schlagen, die an einige Rheurdter
Kitas (St. Hubertus, Fliegenpilz,
AWO Zwergenland) und an die
Rheurdter Grundschule gespen-
det werden. An welche Einrich-
tungen und in welchem Umfang
dürfen die Helfenden mitentschei-
den. Organisiert wird der „Zwer-
genbasar“ von Eltern der AWO

Kita „Zwergenland“ sowie der
Martinusgrundschule Rheurdt.
Wer den Basar und damit auch
eine Rheurdter Einrichtung tat-
kräftig unterstützen möchte, darf
sich gern unter
zwergenbasar.rheurdt@web.de
melden. Das Team freut sich auf
viele Mitwirkende und
Besucher*innen.



Mitteilungsblatt Rheurdt | 40. Jahrgang | Nr. 7 | Freitag, 05. April 2024 | Kw 14 | mitteilungsblatt-rheurdt.de/e-paper8

Anzeige

Bekanntmachung der Haushaltssatzung vom 19. März 2024Bekanntmachung der Haushaltssatzung vom 19. März 2024Bekanntmachung der Haushaltssatzung vom 19. März 2024Bekanntmachung der Haushaltssatzung vom 19. März 2024Bekanntmachung der Haushaltssatzung vom 19. März 2024

HaushaltssatzungHaushaltssatzungHaushaltssatzungHaushaltssatzungHaushaltssatzung
des des des des des VVVVVolkshochschul - Zweckverbandes Gelderlandolkshochschul - Zweckverbandes Gelderlandolkshochschul - Zweckverbandes Gelderlandolkshochschul - Zweckverbandes Gelderlandolkshochschul - Zweckverbandes Gelderland

für das Haushaltsjahrfür das Haushaltsjahrfür das Haushaltsjahrfür das Haushaltsjahrfür das Haushaltsjahr
20242024202420242024

Aufgrund § 8 des Gesetzes über die kommunale Gemeinschaftsar-
beit vom 01.10.1979 (GV NRW S. 362 / SGV NRW 202) in der zur Zeit
geltenden Fassung, in Verbindung mit §§ 78 ff. der Gemeindeordnung
für das Land Nordrhein-Westfalen vom 14. Juli 1994 (GV NRW 1994
S. 666 / SGV NRW 2023), in der zur Zeit geltenden Fassung sowie
gemäß § 17 der Satzung über die Bildung des Volkshochschul-
Zweckverbandes Gelderland vom 01.01.1977 hat die Verbandsver-
sammlung des VHS-Zweckverbandes mit Beschluss vom 06.02.2024
folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024, der die für die Erfül-
lung der Aufgaben des Zweckverbandes voraussichtlich anfallenden
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehende Einzah-
lungen und zu leistenden Ausgaben und notwendigen Verpflich-
tungsermächtigungen enthält, wird

im Ergebnisplan mit

Gesamtbetrag der Erträge auf 937.600 €

Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 967.550 €
abzüglich globaler Minderaufwand von 0 €

im Finanzplan mit

Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 937.600 €

Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 957.050 €

Gesamtbetrag
der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit
und der Finanzierungstätigkeit auf 0 €
Gesamtbetrag
der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit
und der Finanzierungstätigkeit auf 20.000 €
festgesetzt.

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2

Kredite für Investitionen werden nicht veranschlagt.

§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4§ 4§ 4§ 4§ 4

Die Verringerung der Ausgleichsrücklage zum Ausgleich des Ergeb-
nisplans wird auf 29.950 € festgesetzt.

§ 5§ 5§ 5§ 5§ 5

Kredite zur Liquiditätssicherung werden nicht beansprucht.

§ 6§ 6§ 6§ 6§ 6

Die Umlage wird auf 340.000 € festgesetzt und von den Verbandsmit-

gliedern gemäß § 17 der Satzung über die Bildung des Volkshoch-
schul-Zweckverbandes Gelderland vom 01.01.1977 aufgebracht.

§ 7§ 7§ 7§ 7§ 7

Gegenseitige Deckungsfähigkeit

Alle Positionen des Budgets sind gegenseitig deckungsfähig. Mehr-
beträge berechtigen zu Mehraufwendungen. Mindererträge verrin-
gern die Aufwandsermächtigung. Das Gleiche gilt für Ein- und Aus-
zahlungen.

§ 8§ 8§ 8§ 8§ 8

Über- und außerplanmäßige Ausgaben bis zu einem Betrag von
5.100 € sind im Sinne des § 83 Absatz 2 GO NRW unerheblich.
Mehrere Bewilligungen bei einem Konto werden zusammengerech-
net.

Geldern, 30.11.2023

Aufgestellt: Festgestellt:
Im Auftrag:
gez. Schneider gez. Kaiser
Schneider Kaiser
Stellvertretender VHS-Leiter Verbandsvorsteher

BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Haushaltssatzung 2024 wird hiermit öffentlich be-
kannt gemacht.

Die nach § 19 Abs. 2 des Gesetzes über kommunale Gemeinschafts-
arbeit in der Fassung der Bekanntmachung vom 1.10.1979 (GV NW
S.621) geändert durch Gesetz vom 26.6.1984 (GV NW S.362) erfor-
derliche Genehmigung der in § 6 festgesetzten Umlage ist von dem
Landrat des Kreises Kleve als untere staatliche Verwaltungsbehörde
mit Verfügung vom 11.03.2024 erteilt worden.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend ge-
macht werden kann, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt ge-
macht worden
c) der Verbandsvorsteher hat den Sitzungsbeschluss vorher bean-
standet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem VHS-Zweck-
verband vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und
die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Geldern, 19.03.2024
gez. Annemarie Fleuth
Annemarie Fleuth
Vorsitzende der Verbandsversammlung
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Auf dem Weg nicht verloren gehen
GPS-Personenortungssysteme können Demenzkranken und Betreuern Sicherheit bieten
Plötzlich sind sie weg: Auf dem
Weg in ihr ehemaliges Zuhause,
auf der Suche nach ihren längst
verstorbenen Eltern oder weil sie
meinen, sie müssten ihre Kinder
zur Schule bringen. Wer demente
Angehörige hat, wird häufig mit
der sogenannten Weglauftendenz
konfrontiert. Die Personen verlas-
sen ihre Wohnung oder das Pfle-
geheim, um zum Beispiel Orte ih-
rer Vergangenheit aufzusuchen.
Und dann finden sie oft nicht mehr
zurück, sie verlieren die Orientie-
rung, irren hilflos umher oder ge-
raten in Panik. Fremde anspre-
chen und um Hilfe bitten - das
kommt ihnen nicht in den Sinn.
Denn geordnetes Denken und
Sprechen gehen Demenzkranken
verloren und Situationen werden
falsch gedeutet. Bis ihr Verschwin-
den bemerkt und sie gefunden
werden, sind sie oft schon weite
Strecken gelaufen, mitunter ver-
kühlt und dehydriert oder sogar
verunglückt.
Möglichkeit zur rechtzeitigen Hil-Möglichkeit zur rechtzeitigen Hil-Möglichkeit zur rechtzeitigen Hil-Möglichkeit zur rechtzeitigen Hil-Möglichkeit zur rechtzeitigen Hil-
feleistungfeleistungfeleistungfeleistungfeleistung
Für die Angehörigen und die De-
menzkranken sind dies sehr be-
lastende Momente. Mit Glück wird
ein an Demenz Erkrankter durch
Zufall von Nachbarn oder Bekann-
ten aufgegriffen, meist jedoch
macht sich die Familie auf die ner-
venaufreibende Suche oder aber
es muss die Polizei informiert wer-
den. Erlebnisse, die allen Betei-
ligten noch lange im Gedächtnis
bleiben. Dank eines GPS-Ortungs-
systems und der Mobilfunktech-
nologie gibt es jedoch eine einfa-
che Möglichkeit, frühzeitig hilflo-
se Menschen zu lokalisieren. Und
so funktioniert es: Die an Demenz
erkrankte Person trägt einen GPS-
Tracker bei sich, zum Beispiel in
Form einer Armbanduhr am Hand-
gelenk wie die GPS-Uhr Lisa von
Himatic. Über die verbundene App
kann zu jeder Zeit der aktuelle
Aufenthaltsort des Trägers der Uhr
ermittelt werden. Praktisch ist,
dass man zusätzlich Bereiche defi-
nieren kann, in denen sich die be-
treffende Person gefahrlos bewe-
gen kann, etwa den Park um die
Ecke. Verlässt sie diese sichere
Zone, meldet das System automa-
tisch das Entfernen.

Verlassen Demenzkranke das Haus und die gewohnte Umgebung, verlieren sie häufig die Orientierung. MitVerlassen Demenzkranke das Haus und die gewohnte Umgebung, verlieren sie häufig die Orientierung. MitVerlassen Demenzkranke das Haus und die gewohnte Umgebung, verlieren sie häufig die Orientierung. MitVerlassen Demenzkranke das Haus und die gewohnte Umgebung, verlieren sie häufig die Orientierung. MitVerlassen Demenzkranke das Haus und die gewohnte Umgebung, verlieren sie häufig die Orientierung. Mit
einem GPS-Ortungssystem lassen sie sich lokalisieren und sicher nach Hause bringen.einem GPS-Ortungssystem lassen sie sich lokalisieren und sicher nach Hause bringen.einem GPS-Ortungssystem lassen sie sich lokalisieren und sicher nach Hause bringen.einem GPS-Ortungssystem lassen sie sich lokalisieren und sicher nach Hause bringen.einem GPS-Ortungssystem lassen sie sich lokalisieren und sicher nach Hause bringen.
Foto: djd/www.himatic.eu/Getty Images/ZinkevychFoto: djd/www.himatic.eu/Getty Images/ZinkevychFoto: djd/www.himatic.eu/Getty Images/ZinkevychFoto: djd/www.himatic.eu/Getty Images/ZinkevychFoto: djd/www.himatic.eu/Getty Images/Zinkevych

Ein wenig Ruhe und SicherheitEin wenig Ruhe und SicherheitEin wenig Ruhe und SicherheitEin wenig Ruhe und SicherheitEin wenig Ruhe und Sicherheit
für den für den für den für den für den AlltagAlltagAlltagAlltagAlltag
Für Menschen, die an Demenz er-
krankt sind, bietet ein solches
Personenortungssystem mehr
Sicherheit im Alltag und hilft ih-
nen gleichzeitig dabei, ein ge-
wisses Maß an Selbstständig-
keit zu bewahren. Pflegenden

Angehörigen wiederum kann das
Ortungssystem die Sorge erspa-
ren, nicht zu wissen, wo sich die
zu betreuende Person befindet.
Informationen zu den GPS-
Trackern sowie Bestellmöglich-
keiten gibt es unter Telefon
02150 - 7945680 und unter
www.himatic-online.de. Diese

Technik dürfte in Zukunft immer
wichtiger werden, da die Zahl
von Demenzkranken stetig
steigt. Bereits heute sind laut
Onlineportal Statista rund 1,7
Millionen Menschen in Deutsch-
land von der Krankheit betroffen.
Für das Jahr 2050 wird ein Anstieg
auf drei Millionen erwartet. (djd)
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Schöner Rückblick auf das Jubiläumsjahr
beim Turnverein Rheurdt von 1883 e. V.
Am Freitag, 15. März, fand die
diesjährige Mitgliederversamm-
lung in der Gaststätte „Zur Post“
statt. Im Kreise von rund 30 Mit-
gliedern führte Ulrike Baumeister
durch die Tagesordnung. Es gilt
hervorzuheben, dass der Verein im
vergangenen Geschäftsjahr erst-
malig knapp 600 Mitglieder ver-
zeichnen konnte. Alle Angebote
und Kurse sind gut besucht. Und
dennoch stehen neue Herausfor-
derungen an. So sind Entscheidun-
gen bei der Anpassung der Mit-
gliedsbeiträge unabwendbar. Ur-
sächlich sind sowohl gestiegene
Unterhaltskosten von Sportstätten
als auch mehr Personalkosten.
Gerade in den gut besuchten Kin-
dergruppen sind mehrere Übungs-
leiter und Helfer für einen reibungs-
losen Ablauf unverzichtbar.
Alsbald entsteht im Vorgarten der
Turnhalle ein Bewegungsparcours
mit Fitnessgeräten der Firma Play-
fit. Ein Projekt, das durch Förder-
mittel aus dem Programm „Mo-
derne Sportstätten 2022“ der Lan-
desregierung NRW und in enger
Zusammenarbeit mit der Gemein-
de Rheurdt kurz vor dem Ab-
schluss steht.
Frischen Wind in die Vorstands-
gruppe bringt ab sofort Christian
Cöhnen. Durch den Kauf einer Turn-
vereinskrawatte im letzten Jahr

v. l. n. r: Elbeth Müller, Ulrike Baumeister, Patricia Dickhaus, Ludwig Wetzels, Werner Hoever, Albertv. l. n. r: Elbeth Müller, Ulrike Baumeister, Patricia Dickhaus, Ludwig Wetzels, Werner Hoever, Albertv. l. n. r: Elbeth Müller, Ulrike Baumeister, Patricia Dickhaus, Ludwig Wetzels, Werner Hoever, Albertv. l. n. r: Elbeth Müller, Ulrike Baumeister, Patricia Dickhaus, Ludwig Wetzels, Werner Hoever, Albertv. l. n. r: Elbeth Müller, Ulrike Baumeister, Patricia Dickhaus, Ludwig Wetzels, Werner Hoever, Albert
Holzhauer, Conny GoetzensHolzhauer, Conny GoetzensHolzhauer, Conny GoetzensHolzhauer, Conny GoetzensHolzhauer, Conny Goetzens

rückte er in den Fokus der Ver-
einsführung. Er löst Lucas Kröber
in seinem Amt als Ressortleitung
Sportorganisation ab. Danke Lu-
cas für deinen jahrelangen Ein-
satz! Herzlich Willkommen Chris-
tian, dein Herz schlägt nun offizi-
ell gelb!
Einer der schönsten Tagesord-
nungspunkte ist immer die Eh-
rung langjähriger Mitglieder und
Übungsleiter*innen. Vereinsver-
bunden durch ihre Mitgliedschaft
sind: Seit 25 Jahren Conny Goet-

zens, seit 60 Jahren Werner Hoe-
ver und seit sagenhaften 70 Jah-
ren Albert Holzhauer. Patricia
Dickhaus ist seit fünf Jahren
Übungsleiterin, Ulrike Baumeis-
ter seit 15 Jahren und seit 60
Jahren immer im Dienst: Ludwig
Wetzels. Alle Jubilare waren per-
sönlich anwesend und konnten
durch Elsbeth Müller geehrt wer-
den. Lange und viele Jahre, über
die es so einiges zu berichten
gab. Danke, dass Vereinsleben
durch Euch sichtbar wird, dass

Ihr bewegt, dass Ihr Vorbild seid.
Die gelben Herzen höher schla-
gen ließ der abschließende bildli-
che Jahresrückblick. Neben vielen
tollen Ereignissen war unser High-
light die Pfingstkirmes mit unserer
Festkettenträgerin Marita Büch-
ner und ihren Adjutantinnen Chris-
tina Koppers und Patricia Dick-
haus. Zum 140-jährigen Bestehen
strahlte das Dorf in unserer Farbe!
Danke an jeden Einzelnen, der
durch sein Zutun unserem Verein
Beständigkeit verleiht.

Ein toller Abschluss der Wintersaison 2023/24
Der TC Schaephuysen hat noch
zwei weitere Aufsteiger in der Win-
tersaison 2023/24. Die zweite
Mannschaft der H50 stiegen mit
fünf Siegen in die BK A auf. Das
erfolgreiche Team Armin Hetjens,
Otto Toschki, Thomas Meise, Jörg
Siekmann und Thomas Michel fei-
erten mit ihren Fans in Schuffis Fun-
center. Besonders spannend mach-
ten es die H40. Im letzten Gruppen-
spiel kommt es zum Alles-oder-
Nichts-Spiel gegen den TC Schwaf-
heim. Ein 3-3 reichte den Schae-
phuysenern, um ihren Aufstieg zünf-
tig zu feiern. Zum Team gehören:
Moritz Orlowski, Tobias Oden, Dirk
Tauchert, Sebastian Theis, Michael
Skorwider und Tobias Culm. Es war
mit Abstand die erfolgreichste Win-
tersaison des Clubs seit 10 Jahren.Die erfolgreichen Herren40 um Kapitän Moritz OrlowskiDie erfolgreichen Herren40 um Kapitän Moritz OrlowskiDie erfolgreichen Herren40 um Kapitän Moritz OrlowskiDie erfolgreichen Herren40 um Kapitän Moritz OrlowskiDie erfolgreichen Herren40 um Kapitän Moritz Orlowski
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Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

info@niederrhein-kaelte.de 

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 

Klimaanlagen
und Wärmepumpen

oder KfW.

Mit Oma und Opa unter einem Dach
Mehrgenerationenhäuser aus Holz sind ein zukunftssicheres Zuhause für die ganze Familie

Mehrgenerationenhäuser in Holz-Fertigbauweise sind im Kommen.Mehrgenerationenhäuser in Holz-Fertigbauweise sind im Kommen.Mehrgenerationenhäuser in Holz-Fertigbauweise sind im Kommen.Mehrgenerationenhäuser in Holz-Fertigbauweise sind im Kommen.Mehrgenerationenhäuser in Holz-Fertigbauweise sind im Kommen.
Foto: BDF/WeberHausFoto: BDF/WeberHausFoto: BDF/WeberHausFoto: BDF/WeberHausFoto: BDF/WeberHaus

Das Mehrgenerationenwohnen
unter einem Dach kehrt zurück:
Nach Jahrzehnten mit immer mehr
Singlewohnungen, zunehmender
Urbanisierung und Individualisie-
rung planen wieder mehr private
Bauherren ein Eigenheim am
Stadtrand oder im Grünen als ge-
nerationenübergreifende Lösung.
„Ob als Doppelhaus, Einfamilien-
haus mit barrierefreier Einlieger-
wohnung oder als WG mit ge-
meinsamer Küche - es gibt meh-
rere bewährte Konzepte für das
Mehrgenerationenwohnen, die
von Fertighaus-Bauherren indi-
viduell geplant und zukunftssi-
cher realisiert werden“, sagt Fa-
bian Tews, Pressesprecher des
Bundesverbandes Deutscher Fer-
tigbau (BDF).
Früher war es normal, dass meh-
rere Generationen in einem Haus
lebten, um sich dort gegenseitig
zu unterstützen, um aufeinander
Acht zu geben und gemeinsam
die ganze Familie zu versorgen.
Diese Normalität kehrt jetzt
immer öfter zurück: Eltern, Kin-
der und Großeltern wohnen un-
ter einem Dach. Dann ist immer
jemand für die Kinder da, auch
wenn die Eltern arbeiten sind.
Die Großeltern können bei allem
unterstützt werden, was mit zu-
nehmendem Alter schwerer fällt.
Haus- und Gartenarbeit werden
bestenfalls aufgeteilt. Gleiches
gilt für die Abwicklung des Bau-
vorhabens.
Fertighäuser sind gefragt - auchFertighäuser sind gefragt - auchFertighäuser sind gefragt - auchFertighäuser sind gefragt - auchFertighäuser sind gefragt - auch
für das Mehrgenerationenwohnenfür das Mehrgenerationenwohnenfür das Mehrgenerationenwohnenfür das Mehrgenerationenwohnenfür das Mehrgenerationenwohnen
In vielen Regionen Deutschlands
sind Baugrundstücke aufgrund
großer Nachfrage und teils man-
gelhafter Baulandausweisung
schwer zu finden. Hinzu kommt,
dass Baugrund ebenso wie Bau-
en insgesamt in den letzten Jah-

ren teurer geworden ist. Gründe
dafür sind etwa steigende bau-
rechtliche und klimapolitische An-
forderungen sowie Rohstoff- und
Energiepreise oder auch gestör-
te Lieferketten und mangelnde
Fachkräfte. „Dennoch werden
seit Jahren immer mehr Fertig-
häuser gebaut, weil die Herstel-
ler die Rahmenbedingungen gut
im Griff haben und ihren Bauher-
ren individuell passende, pla-
nungssichere Lösungen anbieten
können“, erklärt Tews.
Ein Mehrgenerationenhaus sei so
eine Lösung für ein zukunftssi-
cheres Eigenheim, dessen Bau-
und Grundstückskosten auf meh-
reren Schultern verteilt werden
können. Mitunter braucht es
hierfür nicht einmal ein neues
Baugrundstück und damit auch
keinen ganz neuen Lebensmit-
telpunkt. Etwa wenn ein stark

sanierungsbedürftiger, bereits in
Familienbesitz befindlicher Alt-
bau durch ein bedarfsgerechtes
Mehrgenerationenhaus in nach-
haltiger Holz-Fertigbauweise er-
setzt wird. Auch Um- und Anbau-
ten mit Fertigbauteilen oder
ganzen Wohnmodulen aus Holz
können je nach Bestandsgebäu-
de Sinn machen, um ein Einfami-
lienhaus zu erweitern, das für die
Großeltern zu groß geworden,
aber für drei Generationen noch
nicht groß genug ist. „Wichtig
beim Mehrgenerationenwohnen
ist auch, dass sich alle Parteien

mal zurückziehen und gemütlich
für sich sein können. Daher geht
es nicht ohne individuelle Haus-
planung, in die jede und jeder
zukünftige Bewohner - von Oma
und Opa bis zum Kleinkind und
dem Haustier - einbezogen sein
sollte“, so Tews.
So gelingt der Hausbau pla-So gelingt der Hausbau pla-So gelingt der Hausbau pla-So gelingt der Hausbau pla-So gelingt der Hausbau pla-
nungssicher und generationen-nungssicher und generationen-nungssicher und generationen-nungssicher und generationen-nungssicher und generationen-
gerechtgerechtgerechtgerechtgerecht
Neben den individuellen Anfor-
derungen der Baufamilie sind bei
der Planung eines Mehrgenera-
tionenhauses mit gut und gerne
300 bis 500 Quadratmetern
Wohnfläche auch etwaige Vorga-
ben auf dem Baugrundstück zu
berücksichtigen. Kriterien eines
Bebauungsplans können
beispielsweise die maximale An-
zahl der Vollgeschosse, die
Grundflächenzahl und die Ge-
schossflächenzahl sein. Beim
Holz-Fertigbau achtet der Haus-
hersteller mit darauf, dass diese
und alle weiteren Vorgaben ein-
gehalten werden. Weitere Vor-
teile eines Mehrgenerationen-
Fertighauses sind die auf Wunsch
schlüsselfertige Bauausführung
und vor allem die hohe Energie-
effizienz der industriell vorgefer-
tigten Häuser. In Kombination mit
besonders sparsamer Haus- und
Heiztechnik verursachen sie nicht
nur niedrige Energiekosten, son-
dern auch wenig bis keine CO2-
Emissionen im Betrieb, wodurch
sie sehr klimafreundlich und ge-
nerationengerecht sind. BDF/FT
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Damen-Doppel-Turnier des TCS
Der schönste Tennisclub am Nie-
derrhein, der TC Schaephuysen,
veranstaltete zum Abschluss der
Wintersaison ein Doppel-Spaß-
Turnier für jedermann. Turnierdi-
rektorin Petra Berns freute sich
über das große Interesse an dem
Turnier. Insgesamt meldeten 30
Damen und gespielt wurde in der
Wegmann Halle in Neukirchen/
Vluyn. Auch das Zuschauerinter-
esse war groß, ob es an den Spie-
lerinnen oder am Sekt, der bereit
gestellt wurde, lag, blieb bis zum
Schluss unbeantwortet. Für Petra
Berns war klar, nächstes Jahr fin-
det wieder ein Turnier statt. Die
Schaephuysener schaffen es
immer wieder, Leistungsspieler
mit Hobbyspielern gekonnt
miteinander zu kombinieren. Das
ist sicherlich auch ein Geheimnis
des Clubs, dass die Mitglieder-
Zahlen konstant bleiben oder im
Moment sogar leicht steigen.

Phänomenaler Saisonauftakt für Franziska Cleven
Die Geländesaison beginnt

Doppel-Damen-TurnierDoppel-Damen-TurnierDoppel-Damen-TurnierDoppel-Damen-TurnierDoppel-Damen-Turnier

Ein Einstieg nach Maß in die grü-
ne Saison gelang Franziska Cle-
ven in Langenfeld. Mit ihrer 6-
jährigen Stute „Harley Quinn“
v. Hickstead White startete sie
in der Geländepferde-A** und
überzeugte die Richter so nach-
haltig von der gemeinsamen
Leistung, dass sie mit der Wert-
note von 8,4 die Ehrenrunde an-

führte. Dabei ließ die 16-jährige
Schülerin sogar einige Mitglie-
der des Bundeskaders mit ihren
Nachwuchspferden hinter sich
und zeigte, dass sie mit ihrer
Stute auch die größte Konkur-
renz nicht scheuen braucht.
Dies bewies sie auch in der an-
schließenden Geländepferde-
prüfung der Klasse L. Nur haar-

Super Saisonauftakt für Franziska ClevenSuper Saisonauftakt für Franziska ClevenSuper Saisonauftakt für Franziska ClevenSuper Saisonauftakt für Franziska ClevenSuper Saisonauftakt für Franziska Cleven

scharf verpasste sie den ersten
Schritt auf dem Weg zur Qualifi-
kation zum diesjährigen Bundes-
championat, da von ihrer Wert-
note 8,0 - die gereicht hätte -
wegen Zeitüberschreitung 0,3
Punkte abgezogen werden
mussten. Mit der Endnote von
7,7 platzierte sie sich in dem
hochkarätig besetzten Feld am

Ende an 5. Stelle und konnte
somit den hervorragenden Ein-
druck aus der ersten Prüfung be-
stätigen.
Der Reit- und Fahrverein Rheurdt
drückt Franzi die Daumen, dass
die Saison weiter so erfolgreich
läuft und ihr in einer der nächsten
Prüfungen die Qualifikation zum
Bundeschampionat gelingt.
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„HENNESEN“ eröffnen im
GasolineBluesClub
Danach BluesRock von und mit „Ve’ronique Gayot und Band“

Der CulturKreis Gelderland bleibt
seiner 2024er-Linie treu und stellt
am 20. April seinem Publikum im
GasolineBluesClub gleich zwei
Bands vor.
Mit,,HENNESEN“ steht im Vorpro-
gramm dabei eine Formation auf
der Bühne, deren Name Pro-
gramm ist, denn neben Leader
Michael Hennesen (Git/Voc) ste-
hen mit Clemens Hennesen (Dr)
und Martin Hennesen (Bass) gleich
beide Söhne von,,Henne“ an des-
sen Seite. Mit Christoph Küppers
(g/voc) baute die Band im Vorjahr
ihre Möglichkeiten weiter aus.
„HENNESEN“ steht für hausge-
machte, erdige Rocksongs, die
aus der Feder von Michael Hen-
nesen stammen. Klar, Henne ist
im Gelderland kein Unbekannter,
denn auch bei Ion Tichy und bei
Kook war er einer der treibenden
Kräfte.

„Ve’ronique Gayot“ will mit ihrer
Band das Gelderland und
Deutschland erst noch erobern;
bis dato gibt es erst wenige Auf-
tritte und Mitschnitte von dem
Quartett aus Frankreich. Insider
wissen um ihre einzigartige Stim-
me, die im Rahmen der „Rockpa-
last-Serie“ zu erleben ist (Auf-
zeichnung aus 2020).
Diese Stimme verbreitet
dermaßen viel Leidenschaft und
rohe Energie, dass sie aus der
Bluesszene nicht mehr wegzuden-
ken ist.
Bei ihren musikalischen Mitstrei-
tern handelt es sich um Yannick
Eichert an der Gitarre, Je’rome
Wolf am Bass und Je’rome Spiel-
denner am Schlagzeug. Selbst
wenn die drei überwiegend im Hin-
tergrund agieren, brauchen sie
sich trotzdem nicht zu verstecken.
Jeder einzelne von ihnen ist ein

ausgewiesener Meister an seinem
Instrument. Kostproben davon lie-
fert vor allem Gitarrist Yannick
Eichert, der regelmäßig Gelegen-
heiten bekommt, seine virtuosen
Fertigkeiten im Wechselspiel mit
Ve’ronique Gayots energiegela-
dener und kraftvollen Stimme zu
zelebrieren.

„Wer Spaß am Konzert mit der
‚Vanja Sky Band‘ (am 3. Februar
an gleicher Stätte) hatte, wird
auch am 20. April zufrieden nach
Hause gehen“, da ist sich Willi
Teloo vom CulturKreis Gelderland
ganz sicher.

Tickets gibt es bei Bücher Keuck
In Geldern und unter
www.culturkreis-gelderland.de für
23 Euro; im FreizeitCenter Jans-
sen und im Extra Fit in Geldern für
20 Euro (AK: 26 Euro).
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Alte Handwerkskunst gefragt

Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Foto:Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Foto:Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Foto:Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Foto:Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Foto:
Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oCaparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oCaparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oCaparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oCaparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-o

Nicht sachgemäße Umbaumaß-
nahmen in der Vergangenheit
und das undicht gewordene
Dach hatten erhebliche Bau-
schäden am jahrhunderte alten
Gebäude einer Müllerfamilie
verursacht. Der Dachstuhl muss-
te erneuert und das Gebäude
komplett entkernt werden.
Immerhin gelang es, das Origi-
nalfachwerk, Bemalungen und
Teile des alten Holzfußbodens
zu retten. Die alten Putzstruk-
turen der Mühle sollten über-
nommen werden, und da war
es ein Glück, dass ein älterer
Geselle der ausführenden Fir-
ma diese Technik, die er in der
Jugend gelernt hatte, noch be-
herrschte. Alte Schindeln aus
Eichenholz mussten zum Teil
ausgetauscht, die verbliebenen
mit einem Trockeneisverfahren

schonend gereinigt und an-
schließend gestrichen werden.
Bei diesen Arbeiten kamen
denkmalgerechte Produkte von
Caparol zum Einsatz: Histolith
Halböl und Leinöl für den An-
strich von alten und neuen
Schindeln, die speziell für Fach-
werk und Holzverkleidungen
entwickelt wurden, sowie His-
tolith Sol Silikat als Fassaden-
farbe.

Keine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne Handwerk
Das ist die Botschaft von Hans
Peter Wollseifer, Präsident des
Zentralverband des Deutschen
Handwerks, denn das Handwerk
schafft, was bleibt. Männer und
Frauen, die sich entscheiden,
das Maler- und Lackiererhand-
werk zu erlernen, können mit
ihren Händen etwas erschaffen.
Das erfordert mitunter Durch-
haltevermögen und Ehrgeiz,
doch es lohnt sich. Denn die
Bewahrung von Ortsgeschichte
wie in unserem Beispiel, spricht
für sich selbst. Neben Denk-
malpflege sind die Gestaltung
und Pflege von Oberflächen im
Innen- und Außenbereich Betä-
tigungsfelder des Malers.
Somit ist das moderne, zu-
kunftsträchtige Handwerk ein
kreativer Beruf. Da es genug
Arbeit gibt, lässt sich gutes
Geld verdienen. Wer körperlich
fit ist und nicht nur drinnen,
sondern auch draußen arbeiten
will, ist hier richtig. Hervorra-
gende Aus- und Weiterbildungs-
möglichkeiten, wozu auch ein
duales Studium gehört, und
auch die Möglichkeiten der
Spezialisierung in den Berei-
chen Farbgestaltung und Kir-
chenmalerei, Bauten- und Kor-
rosionsschutz ermöglichen es,
Karriere zu machen.
Die Nachwuchsförderung und
damit die Zukunft der „Next
Generation“ im Maler- und La-
ckiererhandwerk ist wesentli-
cher Bestandteil der Caparol-
Firmenphilosophie. Mit der Ini-
tiative „Mal Dir Deine Zukunft
aus!“ werden Berufseinsteiger
oder frischgebackene Selbst-
ständige - mit einem breiten
Förderangebot unterstützt.
Mehr unter www.caparol.de/
nachwuchsfoerderung (akz-o)
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Ordnungsbehördlicher
Bereitschaftsdienst

Strom- und
Wasserversorgung

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstr. 99, 47647 Kerken, 02833 4406
FFFFFriedrich riedrich riedrich riedrich riedrich ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrichstr. 14, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/5342

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
Glückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHG
Moerser Str. 271, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/221
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Webermarkt 1, 47647 Kerken, 02833/2203

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiherr-vom-Stein-Str. 10, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/13029
Goethe-Apotheke OHGGoethe-Apotheke OHGGoethe-Apotheke OHGGoethe-Apotheke OHGGoethe-Apotheke OHG
Goethestraße 1, 47441 Moers, 02841-8814700

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14.     AprilAprilAprilAprilApril
Glückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHG
Moerser Str. 271, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/2218
Georg-ApothekGeorg-ApothekGeorg-ApothekGeorg-ApothekGeorg-Apothek
Konstantinstr. 1e, 47441 Moers, 02841-51019

Um in Notfällen sicher zu gehen, empfiehlt es sich, die angegebene
Apotheke vorab telefonisch zu kontaktieren.
Zudem bietet die Plattform www.apothekennotdienst-nrw.de einen Über-
blick über alle diensthabenden Notdienst-Apotheken in ganz NRW.
Auch per Telefon lassen sich Bereitschaftsapotheken ermitteln: Nach
Anruf der Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min) oder der
kostenlosen Rufnummer 0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz.
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der Rufnummer 0180 59 86 700
zu ermitteln.
Angaben ohne Gewähr

Bei Stromausfällen und Störun-
gen im Wasserleitungsnetz der
Gemeinde Rheurdt wenden Sie
sich bitte an die kostenfreie Stö-
rungsnummer der Westnetz
GmbH, 0800/4112244. Bei Störun-
gen im Bereich des Wassernetzes
können Sie sich auch an die Stadt-
werke Kamp-Lintfort GmbH wen-
den. Die Telefonnummer lautet:
02842/96500.
GasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgung
Entstörungsdienst Gelsenwasser
0800 7 9999-50
SirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnung
Wichtig ist, die offiziellen Sire-
nenwarntöne zu kennen.
Warnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der Bevölkerung
Einminütiger Dauerton auf- und
abschwellend (Heulton)
Gewünschtes Verhalten:
Geschlossene Räume aufsuchen,
Radio oder Fernsehen einschalten.
Einminütiger Dauerton eintönig:
Entwarnung

Alarmierungston Freiwillige Feu-Alarmierungston Freiwillige Feu-Alarmierungston Freiwillige Feu-Alarmierungston Freiwillige Feu-Alarmierungston Freiwillige Feu-
erwehrerwehrerwehrerwehrerwehr
Einminütiger Dauerton 2 x unter-
brochen (für Bevölkerung unbe-
achtlich)
Mit der Warn-App NINA sind Sie
immer über aktuelle Gefahren in-
formiert.
Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0
Das Projekt „Night-Mover 2.0“
ermöglicht Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen eine sichere
Heimfahrt.
Durch die Nutzung der „Night-
Mover 2.0“-App wird bei einer
Fahrt mit einem der teilnehmen-
den Taxi- und Mietwagenunter-
nehmen ein Zuschuss von 6,00
Euro pro berechtigter Person vom
Fahrpreis abgezogen.
Die kostenfreie App gibt es im jewei-
ligen App-Store (Android oder iOS).
Weitere Infos unter: www.kreis-
kleve.de (Schnellzugriff: Night-
Mover)

Für dringende ordnungsbehördli-
che Notfälle außerhalb der allge-
meinen Dienststunden und am
Wochenende ist bei der Verwal-
tung unter der Rufnummer 0172/
2603489 ein Bereitschaftsdienst
eingerichtet. Außerdem steht der
Anrufbeantworter der Verwaltung
unter der Rufnummer 02845/
9633-0 nach Dienstschluss zur
Verfügung. Der Bereitschafts-
dienst des Bauhofes ist über den
Bereitschaftsdienst des Ord-
nungsamtes zu erreichen. Bitte
rufen Sie nur an, wenn die Ange-
legenheit keinen Aufschub bis zu
den Dienststunden der Verwal-
tung duldet.
Wenn Sie in Notfällen außerhalb
der allgemeinen Dienststunden
keinen Bediensteten der Gemein-
de erreichen sollten, wenden Sie
sich an die Polizeistation Geldern,
02831/1250
NotdiensteNotdiensteNotdiensteNotdiensteNotdienste
Notdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve ab
1. Juli 20211. Juli 20211. Juli 20211. Juli 20211. Juli 2021
Außerhalb der regulären Praxis-
öffnungszeiten stehen Patienten
aus dem Kreis Kleve im Notfall
ambulante Notdienstpraxen zur
Verfügung. Diese befinden sich am
St. Antonius-Krankenhaus in Kle-
ve, Albersallee 5-7, 47533 Kleve,
(Erwachsene und Kinder) und am
Gelderner St. Clemens-Hospital,
Clemensstraße 6, 47608 Geldern,
(Erwachsene). Eine Voranmeldung
ist nicht notwendig. Die Not-
dienstpraxen können direkt auf-
gesucht werden. Die bislang
wechselweise organisierten Not-

dienste der lokalen Arztpraxen
entfallen damit.
Allgemeinärztliche Notdienstpra-
xis Kleve im St.-Antonius-Hospital
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag. und Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, 24., 31. Dezember und
Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr
Kinderärztliche Notdienstpraxis
im St.- Antonius-Hospital
Öffnungszeiten: 1. April bis 30. Sep-
tember: Samstag, Sonntag, ge-
setzl. Feiertage von 14 bis 18 Uhr
Öffnungszeiten, 1. Oktober bis 31.
März: Samstag, Sonntag, gesetzl.
Feiertage, 24., 31. Dezember, Ro-
senmontag von 10 bis 18 Uhr
Allgemeinärztliche Notdienstpra-
xis Geldern im St.-Clemens-Hos-
pital
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, 24., 31. Dezember und
Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr
Ärztliche Hausbesuche weiterhin
über 116 117
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Vorsorge für den Ernstfall
Wissenswertes zu Vollmachten, Patientenverfügung, Testament und Co.
Nicht erst im Alter können ein schwe-
rer Unfall oder eine Krankheit dazu
führen, dass es nicht mehr möglich
ist, selbst zu entscheiden oder zu
handeln. Daher ist es wichtig, sich
frühzeitig um Vollmachten, Patien-
tenverfügung und Testament zu
kümmern. Welche Vorsorgemög-
lichkeiten es gibt und was jeweils
zu beachten ist, erklärt Sabine
Brandl, Juristin der ERGO Rechts-
schutz Leistungs-GmbH.
Die Mutter aller Die Mutter aller Die Mutter aller Die Mutter aller Die Mutter aller VVVVVollmachten:ollmachten:ollmachten:ollmachten:ollmachten:     VVVVVororororor-----
sorgevollmachtsorgevollmachtsorgevollmachtsorgevollmachtsorgevollmacht
Niemand setzt sich gerne mit dem
Gedanken auseinander, alters- oder
krankheitsbedingt nicht mehr ei-
genständig handeln oder entschei-
den zu können. Trotzdem ist es wich-
tig, für den Fall der Fälle vorzusor-
gen, zum Beispiel mit einer Vorsor-
gevollmacht. „Damit können Ver-
fasser eine Vertrauensperson be-
stimmen, die unterschiedliche An-
gelegenheiten regelt, wenn sie dazu
selbst nicht mehr in der Lage sind“,
erläutert Sabine Brandl, Juristin der
ERGO Rechtsschutz Leistungs-
GmbH. Dazu zählen zum Beispiel
Immobilienfragen, der Umgang mit
Social-Media-Accounts, Pflegewün-
sche oder der Kontakt mit Behör-
den. „Postmortal wirkt die Vorsor-
gevollmacht nur, wenn sie den Hin-
weis ‚gilt über den Tod hinaus‘ ent-
hält“, ergänzt Brandl. „Die Voll-
macht sollte unbedingt schriftlich
auf Papier verfasst und mit Ort und
Datum unterschrieben sein. Eine
notarielle Beglaubigung erhöht die
Glaubwürdigkeit, ist jedoch nur in
bestimmten Fällen nötig, zum Bei-
spiel bei Immobiliengeschäften.“
Es ist außerdem ratsam, sie im
Zentralen Vorsorgeregister (ZVR)
der Bundesnotarkammer unter
vorsorgeregister.de registrieren zu
lassen. Existiert keine Vorsorge-
vollmacht, bestellt das Betreuungs-
gericht einen gesetzlichen Betreu-
er, der dann die Aufgaben über-
nimmt. „Es ist wichtig, nur einer
engen Vertrauensperson eine Vor-
sorgevollmacht zu erteilen, denn
sie gibt dieser Person erhebliche
Macht über die Angelegenheiten
des Vollmachtgebers“, so die
Rechtsexpertin.
BetreuungsverfügungBetreuungsverfügungBetreuungsverfügungBetreuungsverfügungBetreuungsverfügung
Zwar ist mit einer Vorsorgevollmacht
eine Betreuungsverfügung nicht

unbedingt nötig, kann aber sinnvoll
sein, falls erstere ungültig ist, der
Bevollmächtigte seinen Aufgaben
nicht mehr nachkommen kann oder
sich die gesetzliche Lage verändert.
Ein Betreuer unterliegt einer ge-
wissen Kontrolle durch das Betreu-
ungsgericht. Dies ist bei einem Be-
vollmächtigten nicht der Fall. Damit
das Betreuungsgericht im Fall der
Fälle die gewünschte Person des
Vertrauens bestimmt, besteht die
Möglichkeit, jemanden über eine
Betreuungsverfügung vorzuschla-
gen oder auszuschließen. Das Ge-
richt muss den Vorschlag bei der
Entscheidung berücksichtigen.
„Eine Garantie, dass es dem
Wunsch nachgeht, gibt es jedoch
nicht“, weiß die ERGO Juristin.
Notvertretungsrecht für EhepaareNotvertretungsrecht für EhepaareNotvertretungsrecht für EhepaareNotvertretungsrecht für EhepaareNotvertretungsrecht für Ehepaare
und Lebenspartnerschaftenund Lebenspartnerschaftenund Lebenspartnerschaftenund Lebenspartnerschaftenund Lebenspartnerschaften
Seit 1. Januar 2023 dürfen sich laut
§ 1358 des Bürgerlichen Gesetzbu-
ches verheiratete oder in einer ein-
getragenen Lebenspartnerschaft
lebende Paare in medizinischen
Notfällen sechs Monate lang ge-
genseitig vertreten – auch ohne
Vorsorgevollmacht. „Das Notver-
tretungsrecht bezieht sich nur auf
gesundheitliche Angelegenheiten.
Es schließt unter anderem Entschei-
dungen zu Operationen oder Reha-
Maßnahmen mit ein und entbindet
Ärzte gegenüber dem Partner von
ihrer Schweigepflicht“, erläutert
Brandl. Das Notvertretungsrecht
gilt nicht, wenn ein gerichtlicher
Betreuer bestellt ist, eine Vorsor-
gevollmacht für medizinische An-
gelegenheiten existiert und bei Tren-
nung. Für manche Entscheidungen
benötigt der Ehegatte die Geneh-
migung des Betreuungsgerichts.
„Arzt und Partner müssen die Ver-
tretung schriftlich bestätigen, da-
mit sie wirksam ist“, ergänzt die
Rechtsexpertin von ERGO. „Ehe-
partner können allerdings auch
vorab einer Ausübung des Notver-
tretungsrechts gegenüber dem Arzt
widersprechen.“
Mit einer Patientenverfügung dieMit einer Patientenverfügung dieMit einer Patientenverfügung dieMit einer Patientenverfügung dieMit einer Patientenverfügung die
medizinische medizinische medizinische medizinische medizinische VVVVVorsorge regelnorsorge regelnorsorge regelnorsorge regelnorsorge regeln
Mit einer Patientenverfügung kön-
nen Verfasser Entscheidungen über
medizinische Eingriffe und Behand-
lungen für Situationen treffen, in
denen sie selbst nicht mehr kom-
munizieren können. „Damit stellen

sie nicht nur sicher, dass Ärzte nach
den eigenen Vorstellungen handeln,
sondern entlasten zusätzlich ihre
Angehörigen, die sonst entschei-
den müssten“, so Brandl. Das Do-
kument muss aus eigenem Willen
und schriftlich verfasst, datiert so-
wie unterschrieben sein. „Es ist
wichtig, die gewünschte Behand-
lung für die konkrete Situation so
genau wie möglich zu beschreiben“,
erklärt die ERGO Juristin. Orientie-
rungshilfe liefert beispielsweise die
Broschüre „Patientenverfügung“
des Bundesministeriums für Justiz.
Ein Notar ist nicht notwendig. Das
Hinzuziehen des Hausarztes kann
jedoch sinnvoll sein, da er die je-
weiligen Entscheidungen am bes-
ten erläutern kann. Die Rechtsex-
pertin empfiehlt, die Verfügung zu
Hause aufzubewahren und Ange-
hörige darüber zu informieren. Auch
der behandelnde Arzt sollte wis-
sen, dass ein solches Dokument exis-
tiert. Eine Patientenverfügung kön-
nen Verfasser jederzeit widerrufen
oder anpassen.
Für finanzielle Für finanzielle Für finanzielle Für finanzielle Für finanzielle Angelegenheiten:Angelegenheiten:Angelegenheiten:Angelegenheiten:Angelegenheiten:
BankvollmachtBankvollmachtBankvollmachtBankvollmachtBankvollmacht
Eine Bankvollmacht legt eine Per-
son des Vertrauens fest, die auf das
Konto bezogene Bankgeschäfte für
den Verfasser übernehmen darf.
Denn selbst Ehepartner sind dazu
nicht berechtigt. „Mit dem Doku-
ment erhält die Person freien Zu-
griff auf Konten und kann
beispielsweise Überweisungen tä-
tigen, Geld abheben, den Dispo nut-
zen oder mit Wertpapieren han-
deln“, erläutert Brandl. „Einen Kre-
dit aufzunehmen, ist allerdings nicht
möglich.“ Bei den meisten Banken
erhalten Kunden für die Erstellung
der Bankvollmacht ein vorgefertig-
tes Formular in der Filiale oder kön-

nen es online downloaden. Viele
Banken akzeptieren auch nur ihr
eigenes Formular.
TTTTTestament:estament:estament:estament:estament: Den letzten  Den letzten  Den letzten  Den letzten  Den letzten Willen do-Willen do-Willen do-Willen do-Willen do-
kumentierenkumentierenkumentierenkumentierenkumentieren
Damit das eigene Vermögen nach
dem Tod nicht unter die gesetzliche
Regelung zur Erbfolge fällt, um Strei-
tigkeiten innerhalb der Familie zu
vermeiden oder um den uneheli-
chen Partner zu berücksichtigen,
kann ein Testament sinnvoll sein.
Damit ist es möglich festzulegen,
wie das Erbe verteilt werden soll.
„Es ist nicht möglich, bestimmten
Personen einzelne Gegenstände
wie Schmuck oder ein Auto zu ver-
erben“, so die ERGO Juristin.
„Allerdings kann ein Testament
auch ein sogenanntes Vermächtnis
vorsehen, durch das Verfasser ei-
ner Person einen Geldbetrag oder
einen bestimmten Gegenstand hin-
terlassen können.“ Diese sind je-
doch keine Erben, sondern haben
nur einen Herausgabeanspruch der
betreffenden Gegenstände. Damit
das Dokument wirksam ist, muss
der Verfasser geistig gesund und
mindestens 16 Jahre alt sein. Ist
der Verfasser noch minderjährig, ist
nur ein notarielles Testament wirk-
sam. Wer das Testament selbst ver-
fasst, muss es vollständig eigen-
händig und per Hand schreiben. Au-
ßerdem dürfen Ort, Datum und Un-
terschrift nicht fehlen. Die Expertin
rät, das Schriftstück mit „Testa-
ment“ oder „Letzter Wille“ zu beti-
teln und es bei einem Nachlassge-
richt zu hinterlegen. Übrigens: Kin-
der, die im Testament enterbt wer-
den, haben trotzdem das Recht
auf ihren gesetzlichen Pflichtteil.
Dieser beträgt die Hälfte des ge-
setzlichen Erbteils. (ERGO Versi-
cherungen)


